
Ausstellung
Bibliothek
Café Dachterrasse

Verwaltung, Kasse
Museumspädagogik | Seminar
Veranstaltungsraum extern
Erschließung
Nebenräume 
WC, Garderobe, Technik, Lager

Eingang
Nebeneingang

Verwaltungsbereiche
Erschließung durch direkte 
Anbindung an den Aufzug

Museumspädagogik
Separater, kurzer Erschließungsweg 
über den Nebeneingang

Veranstaltung
Separater, kurzer Erschließungsweg 
über den Nebeneingang

Sonderausstellung
Direkte Anbindung an den Aufzug 
und separater kurzer Erchließungsweg 
über den Nebeneingang

Café / Dachterrasse
Café mit Blick auf die Marienkirche

Bibliothek
Direkte Erschließung
durch Anbindung an 
die Treppenfuge;
Direkte Nachbarschaft 
und Verbindung zur 
Verwaltung

Kasse

Shop

Museums-Shop
Erreichbarkeit auch ohne 
Museumsbesuch;
Ende des Rundganges

NUTZUNGSVERTEILUNG

...»Die Herren schritten rauchend die breite Treppe mit dem weißlackierten, 
durchbrochenen Holzgeländer hinunter. 
Auf dem Absatz blieb der Konsul stehen.
„Dies Zwischengeschoß ist noch drei Zimmer tief“, erklärte er;....«

H D
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±0,00Windfang

"Säulenhalle"

-1,10

+13,30

"Landschaftszimmer"Prof. Unrat

Vorraum/ Tickets

+10,10

Besprechung

Pumi

Blick in die
Bücher

Bibliothek

Verwaltung

Museumspädagogik Flur/Gard. Lager

Ausstellung

Garten

Garten und
Seitenflügel

Geschichte eines
Verfalls

Kellergewölbe
Blick ins 13.Jhd.

+19,65

"Diele"

Archiv

-3,78

". . . welch farbiger Blumenflor . . . oh, mein 
Gott, ich gestehe meine Schwäche für 
Blumen und für die Natur im allgemeinen! 
Diese Klatschrosen dort drüben putzen ganz 
ungemein . . ."

»Warten Sie man bloß, Fru Konsulin, dat duert
nu nich mehr lang, denn kommt ne annere

Ordnung in de Saak; denn sitt ick doar up’m Sofa
in’ sieden Kleed, un Sei bedeinen mich denn . . .«

Bibliothek

2.3
Deutsche Bruderkriege 
1914-18
(Element mit Schaukasten,
Schubladen, Audiostation,
textlichen Erläuterungen)

1.7
Buddenbrooks: 
"Wir maaken nun Revulotschon"
(Sofa, stilisiert, monochrom - 
Audioinstallation) "denn sitt ick 
doar up’m Sofa in’ sieden Kleed"

Exponat Klingelzug
Bezug zu Sofa und Speisezimmer
(in Wandöffnung eingelassen)

1.11
Adaption und Mythosbildung 
„er wird wachsen mit der Zeit...“
(Tisch mit Touchscreens, Audiostationen,
textlichen Erläuterungen)

2.3.1 
Heinrich Mann, 
Der Untertan (1914)
Audioinstallation

"Exponat"
Ausblick und Lübeck-Kontext
Blick auf die Marienkirche

Zitat aus "Buddenbrooks" 
zu Tisch und Speisezimmer
Verknüpfung mit  1.11
(Tafel / Tisch im Speisezimmer,
stilisiert, monochrom)

2.2.1
Thomas Mann, 
Der Tod in Venedig (1911)
Installation - ein unerfülltes Bild

Zitat aus "Buddenbrooks" 
zur Säulenhalle 
(Altar, stilisiert, monochrom)

2.2.2
Ehe / Familie
Heinrich Mann

2.2.2
Ehe / Familie
Thomas Mann

2.2.1 
Liebe 
Thomas Mann 
+ Exkurs: Julia Mann

2.2.1 
Liebe 
Heinrich Mann 
+ Exkurs: Carla Mann

Notausgang
(Schrankelement, 
klappbar)

1.8
Buddenbrooks, vier Generationen: 
die Ahnengalerie der Buddenbrooks
(Installation, Bilder drehbar mit erläuterndem Text)

2.2.3 
Sexualität: 
Heinrich Mann
("Vorderseite" auf der Oberfläche / 
"Rückseite" unter Schiebeelementen verborgen -
das "Hinter- und Abgründige" wird "ent-deckt")

2.2.3 
Sexualität: 
Thomas Mann
("Vorderseite" auf der Oberfläche / 
"Rückseite" unter Schiebeelementen verborgen -
das "Hinter- und Abgründige" wird "ent-deckt")

2.2.4 
Zeitgeschichte
(medial, Touchscreens)

1.9
Buddenbrooks: 
„Ich dachte, 
es käme nichts mehr“: 
der Doppelstrich
(Schreibpult, stilisiert,
monochrom)

1.10
Professor Unrat: 
Der Tyrann im Klassenzimmer
interaktive Projektion

1.10
Professor Unrat: 
Das andere Lübeck: 
Im Blauen Engel
Raum hinter Vorhang - 
"Kabine" mit Medientischen - 
das andere Lübeck
"voyeuristischer" Blick von
außen möglich

1.10
Professor Unrat: 
Der Feenpalast der Anarchie
Projektion und Audioinstallation
"Geraune und Getuschel"

Säulen
(detailiert, monochrom)

..."....das Zeitunglesen, Frühstückscigaretten-Rauchen und Cognactrinken, 
immer mehr Zeit in Anspruch nahmen und sich schließlich über den ganzen Vormittag erstreckten. 
Dann aber machte es sich ganz von selbst, daß Christian sich über den Zwang 
der Comptoirstunden hinwegzusetzen begann, 
daß er des Morgens immer später mit seiner Frühstückscigarette erschien, 
um Vorbereitungen zur Arbeit zu treffen,..."...

Eine illustre Gesellschaft:
Ehe und Familie

THOMAS MANNHEINRICH MANN

...»Die Herren schritten rauchend die breite Treppe mit dem weißlackierten, 
durchbrochenen Holzgeländer hinunter. 
Auf dem Absatz blieb der Konsul stehen.
„Dies Zwischengeschoß ist noch drei Zimmer tief“, erklärte er;....«
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VOM ELTERNHAUS ZUR MENSCHHEIT

WILLKOMMEN
im Weltbürgerhaus
Die Manns sind Weltbürger und eine international 
bekannte Künstlerfamilie. 
Das Museum freut sich über Gäste aus aller Welt, 
die das Erbe der Manns, 
die Diskussion um ihr Werk und ihr Wirken 
weiter die Welt tragen.

Die Manns sind Weltbürger und eine international 
bekannte Künstlerfamilie. Das Museum freut sich über 
Gäste aus aller Welt, die das Erbe der Manns, 
die Diskussion um ihr Werk und ihr Wirken 
weiter die Welt tragen.

Die Manns sind Weltbürger und eine international 
bekannte Künstlerfamilie. 
Das Museum freut sich über Gäste aus aller Welt, 
die das Erbe der Manns, 
die Diskussion um ihr Werk und ihr Wirken 
weiter die Welt tragen.

Die Manns sind Weltbürger und eine 
international bekannte Künstlerfamilie. Das Museum 
freut sich über Gäste aus aller Welt, die das Erbe der 
Manns, die Diskussion um ihr Werk 
und ihr Wirken weiter die Welt tragen.

Die Manns sind Weltbürger und eine international 
bekannte Künstlerfamilie. Das Museum freut sich über 
Gäste aus aller Welt, die das Erbe der Manns, 
die Diskussion um ihr Werk und ihr Wirken 
weiter die Welt tragen.

..."Man hatte so weit wie möglich bunte Reihe gemacht 
und die Kette der Verwandten durch Hausfreunde unterbrochen (...) 
»Wann ist das Haus noch gebaut worden?« 
fragte Herr Hoffstede schräg über den Tisch hinüber den alten Buddenbrook (...) 
»Anno...warte mal...Um 1680, wenn ich nicht irre. 
Mein Sohn weiß übrigens besser mit solchen Daten Bescheid ...«"...

Ohne Geburtsstätte kein Weltbürgertum
soziale Herkunft „it reached out

Übersetzungen

Das literarische 
Lübeck 

Buddenbrooks /
Professor Unrat 

1.3
Buddenbrooks: 
Garten der Lektüren
wechselnde Projektionen
auf die Fenster mit Gartenszenen /
Ergänzt durch 3D-Brille mit augmented reality

1.12
„it reached out into the wide world…“ 
Übersetzungen
("Büchertisch", Exemplare der Übersetzungen
Buddenbrooks / Professor Unrat, Audiostation)

Die Diele und das Kontor als fiktionale
Räume des Romans "Buddenbrooks"
erleben und ergehen.
Begleitende Erläuterungen zu Fakt (Elternhaus der Manns)
und Fiktion (Buddenbrookhaus)
Kernelement: Dielentreppe als Nachbau, monochrom

1.1
Dielentür, Schwelleninszenierung
Übergang in die Ausstellung -
ins "Buddenbrookhaus"

1.1
Das literarische Lübeck betreten
Fakt vs. Fiktion
Erläuterungen

0.2 
Willkommen im Weltbürgerhaus
LED-Lichtinstallation
"Von Elternhaus zur Menschheit"
Schriftzüge in verschiedenen Sprachen
an Glastrennwand zum Kontor
"Willkommen, welcome..."

1.13
Hansestadt vs. „Weltwinkel“
Texte, Fotos, Exponate,Touchscreen
Bezug zu Lübeckkarte

1.13
Internationale Familie Mann
Texte, Fotos, Exponate,Touchscreen
Bezug zu Ahnentafel

Zitat aus "Buddenbrooks" 
zu Tisch und Speisezimmer
Verknüpfung mit  1.11
(Tafel / Tisch im Speisezimmer, stilisiert, monochrom)

2.2.2
Ehe / Familie: Heinrich / Thomas Mann
("Vorderseite" auf der Oberfläche / 
"Rückseite" unter Schiebeelementen verborgen -
das "Hinter- und Abgründige" wird "ent-deckt")

1.9
Buddenbrooks: 
„Ich dachte, es käme nichts mehr“: 
der Doppelstrich
(Schreibpult, stilisiert, monochrom)

1.11
Adaption und Mythosbildung 
„er wird wachsen mit der Zeit...“
(Tisch mit Touchscreens, Audiostationen, textlichen Erläuterungen)

D A S   N E U E   B U D D E N B R O O K H A U S

Glasvitrinen
Zur allseitigen Präsentation von 
Ausstellungsobjekten wie Pokalen, Büchern u.a.; 
Indirekte Beleuchtung setzt die Objekte in das 
"richtige Licht"

Schiebe-Elemente
Unterschiedliche Aspekte eines 
Themas können durch den Besucher 
"ent-deckt" werden

Touch-Screens
zur interaktiven Darstellung
digitaler Inhalte; bündig in die 
Oberfläche der Möbel eingelassen

Textbausteine
direkt auf der Oberfläche; verschiedene 
Farben zu unterschiedlichen Themen 
oder Aspekten
Textzitate
direkt auf der Oberfläche; in kursiver Schrift

Thematische Orientierung
Zur intuitiven und einfachen Orientierung 
werden die einzelnen Themen deutlich 
sichtbar präsentiert.

Die Literaturinseln sind grundsätzlich als Installationen angelegt, um dem Besucher 
das Erleben des jeweiligen Buches zu ermöglichen. 
Als Ergänzung wird ein modulares Möbel entwickelt, um begleitende Informationen 
präsentieren oder für die Installation benötigte Gegenstände bereit halten zu können.
Diese Möbel erhalten eine weiß lackierte Oberfläche.

Tablet | Digitale Medien

Kopfhörer, 3D Brille u.a.
Erläuternde Texte

"Das Buch"
Jeder Literaturinsel wird das 
jeweilige Buch beiseite gestellt, um 
dem Besucher das Blättern und 
Einlesen zu ermöglichen.

Sitzmöbel

Schiebe-Elemente
Unterschiedliche Aspekte eines 
Themas können durch den Besucher 
"ent-deckt" werden, hier beispielsweise 
das "Hinter- und Abgründige"

Schubladen
zur Schaffung unterschiedlicher 
Vertiefungsmöglichkeiten

Glasvitrinen
Flächig eingelassen in die 
Ausstellungsmöblierung zur 
Präsentation von Ausstellungsobjekten 
(hier die Taufschale);
Indirekte Beleuchtung setzt die Objekte 
in das "richtige Licht"

Flachware
Faksimiles u.a. werden in 
horizontalen oder vertikalen Flächen 
präsentiert und durch Glasscheiben 
geschützt. So ist ein nahes 
Betrachten und fast haptisches 
Erleben durch den Besucher möglich

Fotos und Textbausteine
direkt auf der Oberfläche; 
verschiedene Text-Farben zu unter-
schiedlichen Themen oder Aspekten

Die Möbel für die Ausstellung im Neuen 
Buddenbrookhaus werden aus Holzwerkstoffen (MDF) 
hergestellt, die mit einer flächigen, seidenglänzend 
schimmernden Lackierung versehen sind. 
Die Ausstellungsmöbel zu den Themen der Manns 
erhalten durchgängig durch die Ausstellung eine 
einheitliche Farbgebung, um dem Besucher eine direkte 
thematische Zuordnung und Unterscheidung gegenüber 
anderen Inhalten des Ausstellungs-
Konzeptes zu ermöglichen.

Museale Rekonstruktion
ausgewählte Bauteile des 
Buddenbrookhauses als 
"fiktionaler Nachbau", 
monochrom als Ausstellungsobjekt 
erkennbar

Visualisierung  |  Ebene 3, Die Welt

Grundriss Ausstellungskonzeption Ebene 2a  |  M 1:50 Möbeldesign  |  o.M. 

Schnitt Ausstellungskonzeption Ebene 0 und 2a  |  M 1:50 

Schnitt C  |  M 1:100

DER MUSEUMS-RUNDGANG
„Alle Achtung! Diese Weitläufigkeit, diese 
Noblesse...ich muß sagen, hier lässt sich leben, 
muß ich sagen...“ so hatte sich Weinhändler 
Köppen zu Beginn des Hausbesuches anno 
1835 geäußert - im Roman... „Hole mich der 
Teufel, was ist das für eine Reise durch Euer 
Haus, Buddenbrook!“ 

Wir haben viel mehr vor uns als der Weinhändler 
Köppen: Eine Reise durch ein fiktives Haus, 
durch zwei 1942 zerstörte Häuser und durch ein 
neues Museum. 

Haus Nummer 4: „Gebauter Roman“ 
Im Buddenbrookhaus geht es in Diele und Belle 
Etage um die Themen der Elterngeneration 
Mann in Lübeck und die Lübeckromane. Im 
verbindenden Dachgeschoss geht es um das 
Schriftstellertum (und die Forschung in der 
Bibliothek). 
Ein Bücherregal im Dachgeschoss lädt zum 
Lesen in allen Büchern der Manns ein. Das Re-
gal lässt partiell Blicke in das wertvolle Archiv zu. 

Haus Nummer 6: „Gebaute Welthaftigkeit“
Hinter der "Brücke in die Welt" beginnt das 
politische Engagement der Familie sowie die 
Geschichte der Kindergeneration. 

Die Brücke über den Treppenraum be-
schreibt förmlich die  "Schwelle in die Welt". 
Raumeindruck und Ausstellungsmöblierung 
ändern sich zwar (freistehende Möbel lösen 
„klassische“ Schränke und Tische ab) bleiben 
aber im formalen Rahmen des ganzen 
Museums.

In den Obergeschossen von Haus Nummer 6 
werden, ähnlich wie im Buddenbrookhaus, die 
Fenster der gotischen Fassade mit 
lichtdurchlässiger Gaze bekleidet. Der Ausblick 
auf Lübeck stört damit nicht die Ausstellung 
über die „Reise durch die Welt“. Lübeck liegt 
hier thematisch schon hinter dem Besucher.

Die lange Treppe führt hinab an allen 
Ausstellungsebenen vorbei. An deren Ende liegt 
im 1. Obergeschoss die Fläche für 
Sonderausstellungen und Veranstaltungen. Die 
Besucher werden dann nach dem Rundgang in 
den Museumsshop ins Erdgeschoss entlassen.

Thomas Mann, Buddenbrooks

» Die Herren schritten rauchend die breite Treppe 
mit dem weißlackierten, durchbrochenen 
Holzgeländer hinunter. 
Auf dem Absatz blieb der Konsul stehen. «

Der Rundweg durch das Haus und separate 
Erschließungsmöglichkeiten

Die unterschiedlichen
Erzählstränge der Ausstellung Literatur-Inseln

Biografie Stationen

Lübeck Romane

Der Übergang von Lübeck in die Welt wird 
auch in der Möblierung erlebbar

Lübeck Romane

Biografie Stationen -
von Lübeck in die Welt

Literatur-Inseln
als Installationen 
begleiten die Biografie

Über Zitate wird die Welt der Buddenbrooks in der Diele 
und der Belle Etage erlebbar gemacht (Font: neo sans, kursiv)

DIE FUNKTIONSBEREICHE
ENTREE, SHOP
Das neue Buddenbrookhaus ist ein Haus der 
offenen Tür. Über einen gläsernen Windfang 
gelangt man in den großzügigen Vorraum, der 
erste neugierige Blicke in die Diele ermöglicht. 
Das Entree bietet den direkten Zugang zum 
Museumsshop. 

VERWALTUNG
Auf Ebene 3 erfolgt der Zugang direkt über den 
Nebeneingang / Aufzug: Hier befinden sich das 
Geschäftszimmer, eine Wartezone mit Blick in 
den Treppenraum und den Wehdehof sowie die 
Museumsdirektion. Die Bürobereiche und der 
Besprechungsraum befinden sich im hohen 
Dachgeschoss des Mansarddaches vom 
Buddenbrookhaus. 

VERANSTALTUNGEN
Die Veranstaltungsebene 1b für Lesungen, 
Vorträge und Sonderausstellungen liegt direkt 
am Treppenraum und am Aufzug. Sie bildet den 
Endpunkt des Rundganges, kann aber auch 
direkt vom Erdgeschoss erschlossen werden.
Im Keller befinden sich der extern nutzbare 
Gewölbesaal und die Museumspädagogik. Alle 
Veranstaltungsräume können über das Museum 
oder auch den Nebeneingang erreicht werden. 
Alle öffentlichen Bereiche nutzen die barrierefrei 
erreichbaren WCs und Garderoben im 
Gewölbekeller.

CAFE
Auf dem Dach befindet sich ein kleines Café und 
eine Dachterrasse mit spektakulärem Blick auf 
St. Marien. Das Cafe kann direkt über den 
Aufzug erreicht werden. 

Nutzungsverteilung und Bereiche

Schnitt Ausstellungskonzeption Ebene 0 und 2a  |  M 1:50 

Ausstellung / Leitsystem

Ebene 0

Ebene -1

Ebene 3

Ebene 4

Ebene 2a

Die Manns werden weltberühmt und kosmopolitisch

Eine illustre Gesellschaft:
Sexualität
THOMAS MANN

Zeitgeschichte

into the wide 
Übersetzungen

..."Droben in der Säulenhalle, 
denn dort sollte die Trauung stattfinden, (...) 
Die Halle war mit Blumen geschmückt 
und ein Altar an ihrer rechten Seite 
errichtet worden. 
Pastor Kölling von St. Marien hielt die Trauung, (...) 
Alles verlief nach Ordnung und Brauch.“

2.2.2
Ehe / Familie: Thomas Mann

2.2.1 
Liebe: Thomas Mann 
+ Exkurs: Julia Mann

2.2.3 
Sexualität: Thomas Mann
("Vorderseite" auf der Oberfläche / 
"Rückseite" unter Schiebeelementen verborgen -
das "Hinter- und Abgründige" wird "ent-deckt")

2.2.4 
Zeitgeschichte
(medial, Touchscreens)

1.12
„it reached out into the wide world…“ 
Übersetzungen
("Büchertisch", Exemplare der Übersetzungen
Buddenbrooks / Professor Unrat, Audiostation)

1.1
Das literarische Lübeck betreten
(Lübeckkarte, raumhoch, 
digital, mit zuschaltbaren Erläuterungen:
Orte der Manns in Lübeck vs. 
Schauplätze Buddenbrooks / Professor Unrat,
Fakt vs. Fiktion)

Die Diele und das Kontor als fiktionale
Räume des Romans "Buddenbrooks"
erleben und ergehen.
Begleitende Erläuterungen zu Fakt (Elternhaus der Manns)
und Fiktion (Buddenbrookhaus)
Kernelement: Dielentreppe als Nachbau, monochrom

1.6
Buddenbrooks: 
Glieder einer Kette: 
Heirats- als Firmenpolitik
Projektion und Toninstallation
"Einwirken auf Toni"

1002


	4
	Viewport-51
	Viewport-52
	Viewport-90
	Viewport-91
	Viewport-10
	Viewport-53
	Viewport-54
	Viewport-55
	Viewport-56
	Viewport-57
	Viewport-92




